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Haus & Grund fordert seriöse Finanzierung der Heizungsförderung - Große Verunsicherung bei 

privaten Eigentümern  

Der Eigentümerverband Haus & Grund Deutschland dringt darauf, die Finanzierung der Förderung 

des Heizungstausches und von Effizienzmaßnahmen jetzt schnell seriös sicherzustellen. „Politische 

Willensbekundungen sind nicht geeignet, die derzeit große Verunsicherung bei den privaten 

Eigentümern abzubauen. Wir brauchen Fakten: Das Geld muss im kommenden Jahr zur Verfügung 

stehen“, betonte Verbandspräsident Kai Warnecke heute in Berlin.  

Er erinnerte daran, dass Haus & Grund Deutschland in dem novellierten Gebäudeenergiegesetz nur 

einen tragfähigen Kompromiss sehen konnte, weil es politisch eng mit entsprechenden Fördermitteln 

verknüpft wurde. Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Klima- und Transformationsfonds 

stellt diese Förderung in Höhe von 19 Milliarden Euro in 2024 allerdings infrage. „Die Ampel-Koalition 

muss entweder das politische Versprechen einhalten und die Anforderungen des Heizungsgesetzes 

durch eine Förderung im vollen Umfang untersetzen oder alternativ das Heizungsgesetz aussetzen, 

bis eine tragfähige Finanzierungslösung gefunden ist“, unterstrich Warnecke.   

 


